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Grundlagen

�Wirkungsorientierte 
Folgenabschätzung bei Regelungs-
vorhaben und sonstigen Vorhaben 
gem. §2 iVm §17(1) BHG:

� „… jedenfalls sind … Auswirkungen … 
insbesondere auch auf die tatsächliche 
Gleichstellung von Männern und Frauen 
zu berücksichtigen.“



Struktur der 
Gleichstellungsprüfung

� Vorabprüfung
� Alle Aspekte nein: 

� Abschluss der Prüfung

� Einzelne Aspekte ja:
� vertiefende Prüfung einzelner Aspekte

� Vertiefende Prüfung 



Vorabprüfung

� Direkte Leistungen an juristische oder 
natürliche Personen?

� Direkte oder indirekte Auswirkungen auf 
die Beschäftigung?

� Auswirkungen auf unbezahlte Leistungen?

� Zahlungen von natürlichen und juristischen 
Personen?

� Entscheidungsprozesse?

� Andere wesentliche Auswirkungen auf die 
Gleichstellung?



Vertiefende Prüfung

� Nähere Prüfung einzelner Aspekte

� Heranziehung von vorhandenen 
Daten bzw. Abschätzung künftiger 
Wirkungen

� Hilfestellung mit Frage- bzw. 
Antwortschema



Direkte Leistungen an 
natürliche Personen

� Analyse der Zielgruppe:
� Wie sieht die Zielgruppe der geplanten 
Regelung aus?

� Geschlechterspefizische Unterschiede?

� Inanspruchnahme von Leistungen?
� Unterschiede bei der Inanspruchname 
M/F?

� Zu erwartende Tendenzen?

� Auswirkungen von Sonder- bzw. 
Ausnahmebestimmungen?



Förderungen/Subventionen an 
juristische Personen

� Beschäftigung in (potentiell) 
geförderten / subventionierten 
Institutionen?

� KundInnen- / NutzerInnenstruktur?

� Teilhabe an 
Entscheidungsprozessen?



Auswirkungen auf die 
Beschäftigung

� Beschäftigungswirkungen

� Geschaffene Arbeitsplätze (F/M)

� Anteile (F/M) an Beschäftigten

� In qualifizierter Tätigkeit

� In Leistungspositionen

� Geschlechterdifferenzierte 
Einkommenseffekte?



Auswirkungen auf unbezahlte 
Leistungen

� Wechselwirkungen der Regelung mit 
unbezahlten Tätigkeiten
� Hausarbeit
� Kinderbetreuung
� Betreuung von Erwachsenen
� Freiwilligenarbeit
� …

� Herausforderung: wenig präzise Daten, 
daher einfaches Raster
� Vermehrter Zeitaufwand ist zu erwarten
� Zeiteinsparungen sind zu erwarten
� Keine Auswirkungen



Öffentliche Abgaben und 
Gebühren

� Differenziert nach Abgabenart

� Grundlegendes Schema:

� Nach F/M differenzierte Darstellung von

� Steuergegenstand

� Bemessungsgrundlage 

� Steueraufkommen 

� Begünstigte durch spezielle Steuerinstrumente

� Geschlechterdifferenzierte Anreizwirkungen?

� Verteilung des Be- bzw. Entlastungsvolumens 
auf Frauen und Männer



Herausforderungen

� Neue Perspektive / neuartige 
Fragestellungen

� Aufwand

� Verfügbarkeit von Daten

� Relevanz


